
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/2500/2009/1
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 30.07.2009 

 
Amt: Tiefbauamt 
Aktenzeichen/Telefon: 66 - Schw/Bo-, Nst. 1769 
Verfasser/-in: Herr Schwarz 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und Verkehr  Zur Kenntnisnahme 
Stadtverordnetenversammlung  Zur Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 
Grundhafte Erneuerung der Licher Straße im Abschnitt zwischen Grünberger Straße 
(Licher Gabel) und Fasanenweg; hier: Info über den derzeitigen Planungsstand 
 
 
Information: 
In der Stadtverordnetenversammlung am 26.3.2009 sowie in der anschließenden 
Magistratssitzung am 30.3.2009 wurden die Maßnahmen für das Konjunkturprogramm 
beschlossen. Die grundhafte Erneuerung der Licher Straße ist eine dieser Maßnahmen, 
die am 3.6.2009 vom Hessischen Ministerium der Finanzen genehmigt wurden. Hierfür 
wurden 4,725 Mio. € bewilligt. 
 
Die Maßnahme befindet sich zurzeit in der Planungsphase. Der hier vorliegende Entwurf 
wurde ämterintern abgestimmt.  
 
Dieser ca. 2 km lange Abschnitt der Licher Straße wird grundhaft erneuert. Die 
Leitungsträger SWG mit Gas, Wasser, Fernwärme und Strom, sowie die MAB mit 
Schmutz und Regenwasserkanälen werden ebenfalls über lange Strecken ihre Leitungen 
erneuern bzw. neu verlegen. 
 
Der neugestaltete Querschnitt erhält durchgehend beidseitige Gehwege, beidseitige 
Radverkehrsanlagen, sowie 2 durchgehende 3,50 m breite Fahrspuren mit separaten 
Abbiegespuren in den Knotenpunkten. Parkplätze werden auf Gehwegniveau zwischen 
Radfahrstreifen und Gehweg geplant. Die Bushaltestellen werden größtenteils als Buskaps 
angeordnet an denen jedoch eine Vorbeifahrt von PKW weiterhin möglich sein wird. An 
mehreren Stellen werden Querungshilfen zur sicheren Fußgängerquerung außerhalb der 
lichtsignalgeregelten Knotenpunkte angelegt. 
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Die vorhandenen Grünflächen mit den Baumstandorten werden größtenteils beibehalten, 
bzw. werden leicht versetzt neu gepflanzt oder angelegt. (Vom Gartenamt wurden alle 
Bäume begutachtet). 
Gemäß den Vorgaben der Richtlinien aus dem Konjunkturprogramm muss der Bauauftrag 
spätestens bis 31.12.2009 vom Auftragnehmer unterschrieben sein. Dies setzt ein 
öffentliches Ausschreibungsverfahren voraus. 
Baubeginn wird demnach Anfang Januar 2010 sein. Die Bauzeit beträgt rd. 2 Jahre. 
Die Abrechnung der Gesamtmaßnahme soll bis Ende 2011 fertig gestellt werden. 
Während der Bauzeit wird der Busbetrieb weiterhin in beiden Richtungen beibehalten 
werden. Lediglich zwischen Anneröder Weg und Fasanenweg ist eine Busumleitung 
durch die Anneröder Siedlung vorgesehen. 
Nach der Info des Magistrats ist die Beteiligung der Betroffenen und der TÖB`s er-
forderlich. Zusätzlich werden Anliegerversammlungen durchgeführt. 
Die Beteiligung muss bis zur Ausschreibung Ende September abgeschlossen sein. 
Der Bauausschuss wird am 1.9.2009 informiert. 
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 R a u s c h  (Stadtrat) 
 
 
Beschluss des Magistrats 
vom 27.07.2009 
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 Beschluss 
vom 
TOP 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(x) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

  (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 
(  ) außerdem beschlossen 
 (siehe Anlage) 

  Beglaubigt: 
 

 Unterschrift   Unterschrift 
 




